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• Reisebeschränkungen, die als Reaktion 
auf die Pandemie eingeführt wurden, 
haben dazu geführt, dass die Migration 
in die reichen Länder in der ersten 
Jahreshälfte 2020 im Vergleich zu 2019 
um die Hälfte zurückgegangen ist.

• Japan, Südkorea und Neuseeland, 
haben aufgehört, neue Einwanderer 
vollständig aufzunehmen

• In Amerika  und Europa: Einstellung für 
ständige Einwohner, Ausnahmen  f. 
temporäre Migranten 
(Gesundheitspersonal und 
Saisonarbeiter).

• Restaurants und Hotels beschäftigen 
überproportional viele Migranten, die 
häufiger ihren Jobs verloren als im 
Inland geborene Einwohner. 



Obwohl sich die Migration in der Pandemie verlangsamt hat, sind die 
Zahlungen nach Hause gestiegen









Aufbau von Resilienz durch Politik und Maßnahmen

Lücken in der Politik und Institutionen

• Menschen in prekären Situationen

• Klimainformierte Planung und 
Koordination

• Nichtabschiebung

Künftige Arbeiten zur Stärkung der 
Widerstandsfähigkeit

• Vorbeugung von Verlust und Leid durch 
die derzeitigen Instrumente 
(humanitäre Visa, private 
Patenschaften, Arbeitsgenehmigungen, 
rotierende Ausbildungsprogramme)

• Szenario-orientierte Gesetze, Pläne, 
regionale Koordination

• Verfügbare Mittel zur Umsetzung von 
Notfallmaßnahmen
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